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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
15. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
30. Sitzung

11. 12. 01
Nr. 15/393 S – 15/402 S

Nr. 15/393 S

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Förderung und Integration von Kindern mit Behinderungen in der Schule

Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 19. Oktober 2001
(Drucksache 15/375 S)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 4. Dezember 2001
(Drucksache 15/501 S)

Dieser Punkt wird bis zur Januar-Sitzung ausgesetzt.

2. Ortsgesetz über den Eigenbetrieb Gebäude- und TechnikManagement Bre-
men der Stadtgemeinde Bremen (GTM-OG)

Mitteilung des Senats vom 13. November 2001
(Drucksache 15/397 S)

3. Ortsgesetz über den Eigenbetrieb Gebäude- und TechnikManagement Bre-
men der Stadtgemeinde Bremen (GTM-OG)

Bericht und Antrag des städtischen Haushalts- und Finanzausschusses
vom 7. Dezember 2001
(Drucksache 15/509 S)

4. Ortsgesetz über die Errichtung eines Sondervermögens Immobilien und Tech-
nik der Stadtgemeinde Bremen (BremSVITOG)

Mitteilung des Senats vom 13. November 2001
(Drucksache 15/398 S)

5. Ortsgesetz über die Errichtung eines Sondervermögens Immobilien und Tech-
nik der Stadtgemeinde Bremen (BremSVITOG)

Bericht und Antrag des städtischen Haushalts- und Finanzausschusses
vom 7. Dezember 2001
(Drucksache 15/510 S)

6. Einführung von Ganztagsangeboten in Bremer Sek-I-Schulzentren

Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 6. Dezember 2001

(Drucksache 15/507 S)

Dieser Punkt wird bis zur Januar-Sitzung ausgesetzt.

Nr. 15/394 S

Fragestunde

1. Immobilienmesse München

Anfrage der Abgeordneten Karin Krusche, Dr. Helga Trüpel und Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen vom 3. Dezember 2001
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2. Lokale Agenda 21

Anfrage der Abgeordneten Dr. Karin Mathes, Dr. Güldner, Karoline Linnert
und Bündnis 90/Die Grünen vom 4. Dezember 2001

3. Vergabe von ÖPNV-Linien durch die BSAG an andere Busunternehmen

Anfrage der Abgeordneten Liess, Jägers, Böhrnsen und Fraktion der SPD vom
4. Dezember 2001

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

4. Grundstück Bredenplatz

Anfrage der Abgeordneten Karin Krusche, Karoline Linnert und Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen vom 4. Dezember 2001

Diese Anfrage ist vom Fragesteller zurückgezogen.

Nr. 15/395 S

Aktuelle Stunde

Die Stadtbürgerschaft führt auf Antrag der Abgeordneten Karin Krusche, Dr. Hel-
ga Trüpel und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eine Aktuelle Stunde über folgen-
des Thema durch:

„Den Bredenplatz nicht als Bauplatz verscherbeln!“

Nr. 15/396 S

144. Ortsgesetz über eine Veränderungssperre nach dem Baugesetzbuch für das
Grundstück Farger Straße 99 (Flurstück 238/7, VR 134, Koch’scher Hof)

Mitteilung des Senats vom 20. November 2001
(Drucksache 15/406 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz.

Nr. 15/397 S

Effektive Grundstücksausnutzung im Technologiepark Universität erhöhen

Mitteilung des Senats vom 20. November 2001
(Drucksache 15/407 S)

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht Kenntnis.

Nr. 15/398 S

Schutz historischer Bausubstanz in Bremen

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 27. November 2001
(Drucksache 15/410 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/399 S

Gebühren- und Benutzungsordnung für die Bremer Volkshochschule, Eigenbe-
trieb der Stadtgemeinde Bremen

Mitteilung des Senats vom 27. November 2001
(Drucksache 15/411 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Gebühren- und Benutzungsordnung für die
Bremer Volkshochschule, Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen.
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Nr. 15/400 S

Ortsgesetz zur Änderung entsorgungsrechtlicher Vorschriften in der Stadtgemein-
de Bremen

Mitteilung des Senats vom 4. Dezember 2001
(Drucksache 15/499 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz.

Nr. 15/401 S

Viertes Gesetz zur Änderung der Gemeindegrenze zwischen Bremen und Bre-
merhaven

Mitteilung des Senats vom 4. Dezember 2001
(Drucksache 15/500 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die im Vierten Gesetz zur Änderung der Gemein-
degrenze zwischen Bremen und Bremerhaven vorgesehenen Änderungen.

Nr. 15/402 S

Bericht des Petitionsausschuss Nr. 37
vom 4. Dezember 2001

(Drucksache 15/412 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Ausschuss
empfohlen.


